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Ich bin Dennis Lamczyk und 
nicht der Nachfolger

Werner Damm

Nordhessen ist uns
ganz besonders wichtig
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E I N E  P E R L E  D E R  N A T U R .E I N E  P E R L E  D E R  N A T U R .

Endspurt in der Regionalliga Süd. Unter Flutlicht geht es gegen 
den 1. FC Nürnberg II und den SSV Ulm 1846. Zwei ganz wich-
tige Spiele für unsere Löwen. 

Viele Jahre habe ich beim KSV Hessen ehrenamtlich im Vor-
stand/Aufsichtsrat gearbeitet. Vor elf Jahren wurde unserer Ver-
ein neu gegründet, wir mussten ganz unten, in der Kreisliga A 
anfangen. Wenn man sieht, was wir gemeinsam geschafft ha-
ben, können wir stolz sein.

Der KSV Hessen Kassel hat wieder einen guten Namen in 
Deutschland. Die Mannschaft spielt eine tolle Saison und zeigt 
mitreißenden Fußball. Nun geht es in die letzten Wochen die-
ser Spielzeit. Diese Charakterstarke Mannschaft und ihr Trainer 
wird alles daransetzen das große Ziel zu erreichen , deshalb ver-
dient sie unser aller Unterstützung. 

Das Spiel gegen die U-23 des 1. FC Nürnberg wird von Lotto-
Hessen präsentiert. Die Aussage „Lotto hilft Hessen“ ist dabei 
mehr als nur eine Botschaft. Insgesamt 145 Millionen Euro aus 
Mitteln aller Lotterien erhielten im Jahr 2008 Sport, Kultur und 
Soziale Einrichtungen. Ein ganz wichtiger Bereich, den wir un-
terstützen, ist dabei der Fußball. Integration,Toleranz und Fair 
play, das sind alles Werte die unmittelbar mit dem Fußball zu 
tun haben. Wer bei Lotto-Hessen mitspielt hat also nicht nur die 
Chance auf Gewinne sondern leistet konkrete Hilfe. Lotto hilft 
Hessen. Und Lotto unterstützt den KSV

mit sportlichen Grüssen

Ihr Holger Günther 
Lotto-Hessen, Bezirksleiter

Herzlich Willkommen

Hessenlöwe Anpfi ff

Vorwort

Foto: M. Homburg
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Dennis Lamczyk

Ich bin Dennis Lamczyk und 
nicht der Nachfolger
Ein Jahr war Dennis Lamczyk die Nummer 2 hinter Olli Adler, seit dieser 

Saison steht er selbst im Tor des KSV. Während Adler seine Spieler-

Karriere in Kassel beendete, startete der 22-Jährige Münsteraner fulminant 

in seine erste Regionalliga-Saison und strahlte von Beginn an die Domi-

nanz eines erfahrenen Torhüters aus. Man könnte sagen, er ist ein wür-

diger Nachfolger. Er ist Dennis Lamczyk. Foto: M. Homburg

Interview Hessenlöwe
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Hessenlöwe Interview

DER NEUE MERCURIAL VAPOR V

VERTEIDIGER, JETZT HEISST’S ZITTERN:  
DANK OPTIMIERTER TEXTILNETZ-TECHNOLOGIE 
WIEGT DER MERCURIAL VAPOR V EXTREM WENIG – 
ABER LEISTET EXTREM VIEL. DAMIT LÄSST SICH JEDE 
ABWEHRREIHE IN SEKUNDENSCHNELLE KALT STELLEN.

Du bist gerade im Hotel, einen Tag vorm 
Spiel in Reutlingen und guckst das DFB-
Pokal-Halbfi nale Leverkusen gegen 
Mainz. Wem drückst Du die Daumen?

Bei dem Spiel bin ich neutral, da keine 
Mannschaft mitspielt, mit der ich ver-
traut bin. 

Denkst Du bei solchen Spielen auch an 
Deine Schalker Zeit? 

Ich denke natürlich immer wieder ger-
ne an das Publikum und an das Stadion 
zurück. Ich konnte das zweimal miterle-
ben, da auf der Bank zu sitzen, bzw. ein-
mal beim Abschiedsspiel von Ebbe Sand 
mitzuspielen. Wenn man das schon mal 
erlebt hat, dann ist das ein Wahnsinns-
gefühl, bei dem man weiß, dass man da 
wieder hin will. 

Während der Saison 2006/07 ist Frank 
Rost von Schalke zum HSV gewechselt 
und mit Manuel Neuer ist ein junger 
Keeper nachgerückt. Wie hast Du die 
Zeit miterlebt? 

Ich hatte zu beiden ein gutes Verhältnis. 
Vorher hatte keiner groß über den Wech-
sel gesprochen und alle waren sehr über-
rascht. Ob sich das für Frank abgezeich-
net hat, weiß ich nicht. Schalke kann froh 
sein, Manuel im Tor zu haben. Er ist seit 
der Jugend dort und ein klasse Torwart. 

Du hast in der Zeit regelmäßig in der 
zweiten Mannschaft von Schalke gespie-
lt. Hättest Du die Nummer zwei hinter 
Neuer werden können? 

Das ist schwierig zu beantworten. Wahr-
scheinlich hatte ich nicht die Lobby, die 
Nummer zwei werden zu können. Sie ha-
ben dann auch Toni Tapalovic als zweiten 
Torwart hochgezogen. Für mich war das 
der Moment, wo ich wusste, dass nicht 
weiter mit mir geplant wird. Ich wusste, 
dass es hier nicht weitergeht und ich mir 
für meine sportliche Perspektive einen 
neuen Weg suchen muss. Ehrlich gesagt 
habe ich aber auch nicht daran gedacht, 
in Schalke mal die Nummer eins werden 
zu können, so realistisch muss man sich 
einschätzen. Ich war aus der A-Jugend 
frisch hoch gekommen und dann wäre es 

ist mir der Schritt wahrscheinlich auch so 
gut gelungen. Klar wäre ich gerne noch 
früher zum Zug gekommen und habe 
auch versucht, frühzeitig an Olli vorbei 
zu kommen, aber ich habe mich auch so 
sehr gut weiterentwickelt. 

Mit Deinen sehr guten Leistungen hast 
Du Dir viel Respekt bei den Zuschauern 
verschafft, die gespannt waren, ob Du in 
die großen Fußstapfen passt, die Dir Olli 
Adler hinterlassen hat. 

Ich möchte ungern in Fußstapfen von 
Leuten treten. Der Olli hat sich zu Recht 
einen Namen gemacht, aber für mich ist 
es wichtig, dass ich allem, was ich ma-
che, meinen eigenen Stempel aufdrücke. 
Wenn die Leute das gut fi nden, freut 
mich das umso mehr. Ich trainiere immer 
auf höchstem Level und hole alles aus 
mir heraus und versuche alles zu verbes-
sern. Ich kann in dieser Saison konstante 
Leistungen zeigen, weil ich nie aufgege-
ben habe und mir gesagt habe, dass ich 
beim KSV ins Tor will, egal was kommt. 
Für mich ist wichtig, dass ich aus dem 
Schatten heraustrete, denn ich bin Den-
nis Lamczyk und nicht der Nachfolger 
von Olli Adler. 

Wie sieht Dein persönliches Training 
aus? 

Ich mache das normale Mannschaftstrai-
ning und ein spezielles Zusatztraining, 
was die Spieleinleitung, Abwürfe und 
Abschläge betrifft. Der Torwart ist die 

für den Verein ein sehr großes Risiko ge-
wesen, mit zwei so jungen Torhütern in 
die Saison zu gehen. 

Wieso bist Du dann nach Kassel gewech-
selt, obwohl klar war, dass Du hinter Ad-
ler die Nummer zwei bist? 

Für mich war es ein Jahr, in dem ich noch 
etwas lernen sollte, um dann in der 3. Li-
ga zum Zug zu kommen. Jetzt ist es die 
Regionalliga geworden, aber der Schritt 
war für mich der Richtige, weil ich mir 
ein Jahr noch von Olli etwas abgucken 
und mich in Ruhe auf das, was danach 
kommt, vorbereiten konnte. Deswegen (Fortsetzung nächste Seite)
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Torhüter Dennis Lamczyk am 7. November 2008 in der Partie gegen den SC Pfullendorf              Foto: H. Soremski

Dennis Lamczyk 

Geb. am 15.02.1987 in Münster
Nationalität: Deutsch
Größe & Gewicht: 1,90 m / 95 kg 

Im Verein seit/ Vertrag bis:
2007-2009

Position: Torwart
Rückennummer: 1 

Bisherige Vereine: BSV Roxel (1992-
2000), 1. FC Gievenbeck (2000/01), 
SC Preußen Münster (2001-2003), FC 
Schalke 04 (2003-2007) 

Spiele (bis 07/08): U-19-National-
mannschaft 1, Regionalliga Süd 1, 
Oberliga Westfalen 18

Info



Hessenlöwe Interview

Person, die den Konter am besten ein-
leiten kann. Dafür trainiere ich im Detail 
und darüber hinaus mit Michael Gibhardt 
die typischen Torwarttrainingseinheiten. 
Daraus setzt sich das Gesamtprogramm 
zusammen. 

Machst Du viel Krafttraining? 

Krafttraining ist für mich Gift, weil ich 
zu schnell Muskulatur ansetze und mehr 
Gewicht verlangsamt mich. Ich sage mal 
überspitzt, dass ich schon Muskulatur 

ansetze, sobald ich die Hanteln nur an-
gucke. Das Gewicht muss im Einklang 
mit der Sprungkraft sein. Dadurch, dass 
ich schon ein großes Volumen und Kom-
paktheit an Muskulatur habe, kommt mir 
das im Gesamtpaket zu gute. Ich hatte 
auf Schalke ein großes Pensum an Mög-
lichkeiten, was Training und Austausch 
von Informationen mit den Fitness- und 
Koordinationstrainern betrifft. Wir haben 
festgestellt, dass das eigentliche Kraft-
training für mich genau das Falsche ist. 

Für mich ist es wichtig, meine Schnell-
kraft zu trainieren. 

Warst Du bei Deinen ersten Spielen für 
den KSV nervös? 

Das erste Spiel war schon mit Bauchkrib-
beln. Man geht raus und weiß, man ist die 
Nummer 1. Mittlerweile ist das für mich 
aber eigentlich immer gleich. Ich spüre 
keinen Druck, sondern gehe eher locker 
ins Spiel. Gedanken macht man sich viel-
leicht vorher, aber auf dem Weg zum Sta-

dion ist das alles weg. Für mich sind jetzt 
die Spiele der Lohn für meine harte Ar-
beit, ein Jahr lang konstant dran zu blei-
ben und mich immer und immer wieder 
zu motivieren. Natürlich war ich schlecht 
gelaunt, als ich nicht gespielt habe, aber 
durch immer mehr Spiele, schwimme ich 
mich immer weiter frei. Ich habe jetzt 
die Bestätigung, dass ich in dem Bereich 
bestehen kann, wovon ich immer über-
zeugt war und bin dabei, meinen Traum 
vom Profi fußball weiter zu verwirklichen.

Dabei hilft mir besonders die Unterstüt-
zung meiner Frau Charlotte und meiner 
Familie, wofür ich sehr dankbar bin. 

Hattest Du anfangs Hemmungen, die Ab-
wehr vor Dir zu dirigieren? 

Nein. Das habe ich von klein auf gelernt, 
d.h. das gehörte für mich immer zum Tor-
wartsein mit dazu. Als Torwart hat man 
die beste Sicht auf die Abwehr. Und solan-
ge meine Anweisungen konstruktiv sind, 
lassen sich auch erfahrene Spieler etwas 
sagen. Respekt und Akzeptanz erarbeitet 
man sich auch durch Training und das 
Gesamtauftreten und ich denke wir haben 
ein sehr gutes Verhältnis untereinander. 

Dein Vertrag läuft im Sommer aus. Wie 
geht es weiter? 

Mein Hauptaugenmerk liegt auf den KSV 
und über mehr mache ich mir zurzeit kei-
ne Gedanken. Es laufen Gespräche mit 
dem Verein und meinem Berater und alles 
andere wird sich zeigen. Ich fühle mich 
mit meiner Familie in Kassel sehr wohl 
und ich möchte gerne hier bleiben. Es 
stimmt die Mannschaft, die Leistung und 
das gesamte Umfeld des KSV. Man muss 
aber auch so ehrlich sein und sagen, dass 
das Gesamtpaket stimmen muss. Da fei-
len im Moment alle dran und ich hoffe, 
dass da eine gute Lösung für alle bei raus-
kommt. 

Zudem wird eure Tochter in Kassel zur 
Welt kommen. Wann ist die Geburt? 

Mitte Juni. 

Also nach der Meisterfeier … :o) 

(lacht) Wenn alles gut geht, wäre das na-
türlich perfekt gelegt. Bis zum letzten 
Spiel am 6.6. ist es aber noch ein harter 
Weg. Jeder Gegner ist brandgefährlich 
und wir können uns nicht erlauben, ir-
gendwo einen Punkt zu lassen. Man darf 
sich nicht in Sicherheit wiegen oder zu oft 
auf die Tabelle gucken. Für mich ist jetzt 
jedes Spiel ein Endspiel, vor allen Dingen 
wenn man sieht, wie viele Mannschaften 
noch in die 3. Liga aufsteigen können. 

Das Gespräch führte Tim Siebrecht

SR_KSV_sitbereinigtDinA4_d.ai   02.08.2007   19:02:19 Uhr
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. Breitschuh
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KSV-Fachfrau oder KSV-Fachmann gesucht!

Mitmachen
und gewinnen!

Sie sind absoluter Experte, was das Thema KSV betrifft? Sie wissen genau, wer wann 
welche Tore erzielte? Prima! Dann können Sie jetzt mit Ihrem Wissen tolle Preise ab-
räumen. In jeder Hessenlöwe-Ausgabe wird während der Rückrunde ein Gewinnspiel 
erscheinen. Zugegeben – die Fragen sind nicht immer einfach. Aber das Rätseln lohnt 
sich. Die Antworten schreiben Sie bitte auf eine frankierte und mit Ihrem Absender 
versehene Postkarte und senden sie bis spätestens zum 20. Mai 2009 (Datum des 
Poststempels) an: KSV Hessen Kassel e.V., Redaktion Hessenlöwe, Frankfurter Str. 
131 , 34121 Kassel, oder per E-Mail an: gewinnen@ksv-hessen.de. 

Die Redaktion des Hessenlöwen wünscht viel Glück!
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Das großeLöwenrätsel!Teil 3

1.)  In der Saison 1966/67 schaffte der KSV als Zweitligist eine Sensation im DFB-Pokal und warf den 
Bundesligisten Eintracht Frankfurt mit 6:2 raus. An welchem, für Fussball ungewöhnlichen, Datum 
wurde dieses Spiel ausgetragen?

2.)  Der KSV Hessen wurde am 3. Februar 1998 neu gegründet. Die Punktspiele bestritt die erste Mannschaft damals auf dem G-Platz, im Volksmund 
„Löwenkäfi g“ genannt. Wann fand das erste Spiel des neu gegründeten KSV im Auestadion statt und wie viele Zuschauer kamen zu dieser Partie?

3.)  Am 29. September 1984 sahen 7.000 ein sehr ungewöhnliches Zweitliga-Spiel im Auestadion. Am Ende von turbulenten 90 Minuten siegten die Löwen 
5:4 gegen den FC St. Pauli. Wie stand es aber zur Halbzeit?

4.)  Heute ist es kaum vorstellbar. 1955/56 spielten die ersten Mannschaften des FC Bayern München und des KSV Hessen Kassel gemeinsam in der 2. Liga. 
Das Heimspiel im Auestadion ging mit 3:2 an die Löwen. Welches besondere Ereignis bei diesem Spiel machte damals aber viel mehr Schlagzeilen, als 
das Ergebnis?

www.tuja.de

Für uns als Sponsor hat der Fußball oberste Priorität. Um das Spielfeld nach dem 
Match als Sieger zu verlassen, kommt es bei der Jagd nach dem runden Leder 
darauf an, das Team richtig zusammenzustellen und auf die jeweilige Aufgabe 
einzustimmen. 

Wir koordinieren die Einsätze von über 
22.000 Mitarbeitern in 163 Geschäftsstellen 
im gesamten deutschsprachigen Raum. 
Auch in unserer täglichen Arbeit setzen wir 
Menschen mit unterschiedlichsten Qualifi ka-
tionen auf verschiedenen Spielfeldern ein.

Vom Ingenieur bis zur Bürokauffrau 
konzentrieren wir uns auf individuelle 
Herausforderungen und passgenaue 
„Ballwechsel“, um im richtigen Moment 
mit unseren Mitarbeitern an der richtigen 
Stelle zu sein.

Wenn auch Sie gerne gewinnen, dann spielen Sie mit.

TUJA Zeitarbeit GmbH
Fünffensterstraße 6 · 34117 Kassel
Telefon +49 (0)561 7880943-0
kassel@tuja.de

Wir wünschen dem 
KSV Hessen Kassel
viel Erfolg in der 
Saison 2008/09!

www.ksv-hessen.de Seite 11

Hessenlöwe Aktion

Teilnahmeberechtigt sind alle Leserinnen und Leser des Hessenlöwen. Ausgenommen sind die Mitarbeiter des KSV Hessen Kassel e. V. und ihre Familienangehörigen. Die Preise werden unter den rich-

tigen Einsendungen ausgelost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinn kann nicht in bar ausgezahlt oder übertragen werden. Die Gewinner werden vom KSV Hessen Kassel e. V. schriftlich 

benachrichtigt. Personenbezogene Daten werden vom KSV Hessen Kassel e. V. nach den geltenden Datenschutzbestimmungen erhoben, verarbeitet und genutzt. Es erfolgt keine Weitergabe an andere 

Personen außerhalb des Vereins.

1. Preis: 3. Preis:

Löwenmode

KSV-Polo mit Wappen
Bitte geben Sie auf der

Antwortkarte Ihre T-Shirt-

Größe und Wunschfarbe an.

Erhältlich in:

Rot, Schwarz

oder Weiß,

S bis XXL

Königs-Galerie

Einkaufsgutschein in Höhe von 25 €
www.koenigsgalerie.de

2. Preis:

Köhler Herrenbekleidung

Einkaufsgutschein über 15 €
www.koehler24.de



Ihr zuverlässiger und leistungsstarker Partner

Konrad Emmeluth GmbH & Co. KG
Bauunternehmung

Konrad Emmeluth GmbH & Co. KG
Bauunternehmung
Mündener Str. 17
34123 Kassel

Telefon 0561 95208-0
Telefax 0561 95208-40 / -50

E-Mail: info@emmeluth-bau.de
Web: www.emmeluth-bau.de

Hochbau

Tiefbau

Stahlbetonbau

Straßenbau

Rohrleitungsbau

Sandgrube

Hochbau

Tiefbau

Stahlbetonbau

Straßenbau

Rohrleitungsbau

Sandgrube

Interview mit Werner Damm

Er gibt dem Sport im hr fernsehen seit vielen Jahren Gesicht und Stimme. Werner Damm (58), stellvertretender 

Sportchef, ist seit 33 Jahren Reporter, Moderator und Redakteur beim hr.  Nach seinem Abitur studierte der ge-

bürtige Mittelhesse Anglistik, Sportwissenschaft und Pädagogik auf Lehramt. Daneben betrieb er Leichtathletik als 

Leistungssport. Seit 1984 war er für die ARD bei allen Olympischen Spielen im Einsatz. 

Nordhessen ist uns ganz besonders wichtig

Hessenlöwe Interview

Sie sind seit 1976 beim hr fernsehen. 
Damals dauerte die Standard-Sport-Sen-
dung am Samstag rund 30 Minuten, 33 
Jahre später ist es nicht anders. Was hat 
sich aber jenseits der reinen Minuten-
zahl geändert?

Sehr viel. Es fängt schon mit dem hand-
werklichen an. Damals haben wir noch 
mit Filmkassetten gearbeitet, vergleich-
bar etwa mit einem Diafi lm. Die mussten 
noch zum entwickeln ins Kopierwerk ge-
bracht werden. Das alleine hat schon 45 
Minuten gedauert. Solche Kopierwerke 
gab es aber nur in Kassel oder Frankfurt. 
Wenn ein Sportereignis irgendwo in Mit-
telhessen war, hatten wir großes, zeit-
liches Problem. Ein Motorradfahrer hat 
die Filme dann nach Kassel oder Frankfurt 
gebracht. Und wir Redakteure schwitzten 
natürlich, dass zur Sendung alles recht-
zeitig fertig war. Dazu kam, dass so eine 
Filmkassette nur begrenzt Platz hatte. 
Es kam schon mal vor, dass mitten beim 
Kassettenwechsel ein Tor fi el, das dann 
in dem Bericht fehlte. Heute ist alles di-
gital und kann direkt vor Ort verarbeitet 
werden. 

Bei den heutigen Sendungen sind vier 
oder fünf Kameras Standard, ebenso 
Zeitlupen und Interviews direkt nach 
dem Spiel. Noch in den achtziger Jahren 
gab es nur kurze Filmchen mit einer Ka-
mera gedreht. Haben die privaten Fern-
sehsender mit ihrer Art der Berichter-
stattung die öffentlich-rechtlichen mit 
beeinfl usst?

Ja, klar. Konkurrenz belebt immer das 
Geschäft. Es befruchtet immer, wenn es 
gute neue Dinge gibt, die man sich ab-

schauen kann. Das Ganze geht aber auch 
einher mit der technischen Entwicklung. 
Heute ist es Standard, dass man sich eine 
strittige Szene aus drei oder vier Perspek-
tiven in Zeitlupe anschauen kann. Damals 
war es schon was Besonderes, wenn es 
nach einem kurzen Film einen Interview-
Ton vom Trainer gab. 

Auch die Art der Moderation hat 
sich geändert. Während früher 
kühl und sachlich berichtet 
wurde, werden heute 
Emotionen transpor-
tiert. Leidet die Se-
riosität darunter, 
wenn auch Spiele 
in der Regionalliga 
als Top-Event ver-
kauft werden?

Wir sind immer 
noch seriös, aber 
das Geschäft lebt von 
Emotionen. Und wenn 
Thorsten Bauer in sei-
ner unnachahmlichen 
Art ein Tor macht, ist das 
doch auch ein Grund, um 
Emotionen zu zeigen. Da 
spielt es keine Rolle, ob man 
in der vierten Liga ist, oder in 
der ersten. 

Für einen Verein in der vierten 
Liga erfreut sich der KSV ei-
ner großen Medienpräsenz. 
Nicht zuletzt auch dank dem 
hr fernsehen. Was macht die 
Löwen so attraktiv?

,
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Foto: ARD(Fortsetzung nächste Seite)
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Hessenlöwe Interview

In erster Linie natürlich der sportliche 
Erfolg. Neben den Fans in Kassel machen 
wir Fernsehen für alle Sportinteressier-
ten in ganz Hessen. Und da ist es wich-
tig, wenn der Club oben steht oder ganz 
unten. Mittelmaß ist tödlich. Dazu kommt 
ein weiterer Faktor. In der Regionalliga ist 
der KSV Hessen mit seiner ersten Mann-
schaft vertreten. Eintracht Frankfurt und 
Wehen-Wiesbaden, die auch eine ordent-
liche Rolle in dieser Liga spielen, nur mit 
der zweiten. Die erste Mannschaft inte-
ressiert immer mehr, als die U-23-Teams. 
Dann haben wir das Thema TV-Rechte. 
Am Samstag dürfen wir zu unserer Sen-
dezeit keine Bundesliga zeigen, die 2. Li-

ga spielte bereits am Freitag. Also ist für 
Sport am Samstag die dritte und vierte 
Liga besonders interessant. Ein wei-
terer Faktor ist, dass der KSV ein sehr 
leistungsstarker Verein aus dem Norden 
unseres Bundeslandes ist. Man wirft uns 
seit Jahrzehnten vor, dass wir Süd-lastig 
sind. Das ist ein Punkt, bei dem wir sehr 
sensibel reagieren. Insofern tun wir alles, 
um ein gutes Programm für alle Hessen 
zu bieten. Und da ist Nordhessen natür-
lich für uns ganz besonders wichtig. 

Wie bereiten Sie sich auf die Sendung 
Sport am Samstag vor?

Neben dem Kicker lese ich natürlich die 
wichtigsten Tageszeitungen aus Hessen, 
so aus Nordhessen die HNA. Zudem rede 
ich mit den Trainern vor dem Spiel, um 
mir die wichtigsten, aktuellen Informati-
onen einzuholen. 

Ist man eigentlich nach so langen Jahren 
beim Fernsehen noch bei einer Sendung 
nervös?

Nervös ist vielleicht nicht das richtige 
Wort. Ich würde eher sagen angespannt. 

Ich komme ja aus der Leichathletik und 
möchte es mal mit einem 100 Meter-
Lauf vergleichen. Egal wie oft man diese 
Strecke schon gelaufen ist, man ist vor 
jedem Rennen wieder angespannt. Die-
se Anspannung ist aber wichtig, um die 
volle Leistung und die volle Konzentra-
tion abzurufen. Immerhin müssen wir in 
unserem Beruf Multi-Tasking-Fähig sein, 
was man uns Männern ja gemeinhin ab-
spricht. Über Kopfhörer bekomme ich An-
weisungen von der Regie und muss aber, 

wenn ich ein Interview führe, auf die 
Antworten meines Gegenübers reagieren 
können. Also nicht nur zuhören können, 
sondern auch noch aufnehmen, was mein 
Gesprächspartner sagt. 

Seit 1976 beim hr fernsehen heißt auch, 
dass Sie seit 33 Jahren den KSV Hessen 
mehr oder weniger intensiv begleiten. 
Welches Erlebnis bleibt da besonders bei 
einem hängen?

Als ehemaliger Leichtathlet habe ich 
zum Auestadion schon immer eine be-
sondere Beziehung gehabt, immerhin 
habe ich hier eigene Wettkämpfe gehabt, 

bevor ich zum hr kam. Besonders schön 
war für mich die Zweitliga-Zeit des KSV 
Hessen mit Trainer Jörg Berger. Damals 
herrschte eine Aufbruchstimmung und 
alles träumte schon von der ersten Bun-
desliga. Leider wurde die Mannschaft 
dreimal in Folge vierter und scheiterte 
immer knapp am Aufstieg. Aber auch mit 
Matthias Hamann oder jetzt mit Mirko 
Dickhaut stimmte immer die Chemie. 

Auch nach dem Spiel gegen den SV Wehen am 11. November 2006 sendet der hr Live-Interviews. Hier stellt hr-Moderator-Werner Damm (li.) den damaligen Trainern Christian Hock (SV Wehen) und 

Matthias Hamann (KSV Hessen) vor der beleuchteten Gegengerade Fragen zur Begegnung.  Foto: R. Sippel

Das Gespräch führte Oliver Zehe
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Hessenlöwe Sponsoring

Lotto Hessen unterstützt 
den Landessportbund Hessen jährlich mit 19,10 Mio. €.

Sie bringen uns nach 
vorne.

www.lotto-hilft-hessen.de

T i p p e n  m a c h t  S p a ß .  L a s s e n  S i e  e s  n i c h t  z u r  S u c h t  w e rd e n .

608007_Nach vorne bringen_A4.ind1   1 03.08.2006   18:41:57 Uhr

Tippen macht Spaß. Lassen Sie es nicht zur Sucht werden. Spielteilnahme ab 18 Jahre.

Engagement

Das heutige Spiel gegen  den 1. FC Nürnberg II wird von unserem langjährigen Förderer LOTTO-Hessen

präsentiert.Das Spiel steht unter dem Motto: Lotto hilft Hessen. Fußball für Integration,Toleranz und Fair play.

LOTTO hilft Hessen

LOTTO-Hessen ist ein modernes Dienst-
leistungsunternehmen und im Auftrag des 
Landes Hessen verantwortlich für die si-
chere und seriöse Spielabwicklung der im 
Deutschen LOTTO-und TOTOBLOCK an-
gebotenen Produkte. 

Dabei sind die Aktivitäten auf einen ak-
tiven und effektiven Spieler- und Ju-
gendschutz sowie Spielsuchtpräventi-
on ausgerichtet. Darüber hinaus leistet 
LOTTO-Hessen durch seine Arbeit einen 
wichtigen Beitrag zur Unterstützung des 
Sports sowie zur Förderung von kultu-
rellen und sozialen Projekten in Hessen.

LOTTO-Hessen gehört zu den fünf er-
folgreichsten Lotteriegesellschaften des 
DLTB und legt Wert darauf ein WLA-zerti-
fi ziertes Unternehmen zu sein. 

Wie hilft LOTTO?

Vielleicht haben Sie auch schon mal das 
Angebot privater Sportwetten-Anbieter 
studiert und sich gefragt, warum diese 
höhere Quoten anbieten als ODDSET , die 
Sportwette von LOTTO. Die Antwort ist 
ganz einfach: LOTTO erfüllt den eigenen 
ordnungspolitischen Auftrag.

Bei der Produktgestaltung nimmt LOTTO 
eine besondere Verantwortung gegenü-
ber den Spielern wahr. Den Sportwetten 
mit festen Quoten wird generell ein hö-
heres Spielsuchtpotential als z.B. LOTTO 
zugeschrieben. Deshalb werden bei ODD-
SET eine vergleichsweise geringe Anzahl 
an wöchentlichen Wetten angeboten und 
auf spezielle Wettangebote, bei denen 
eine besondere Suchtgefahr besteht, et-
wa sogenannte „Live-Wetten“ verzichtet. 
Um ein Anheizen des Spieltriebs zu ver-
hindern, agiert LOTTO Hessen auch bei 
der Festlegung der Gewinnausschüttung 

Von insgesamt knapp 145 Mio. Euro
aus Mitteln aller Lotterien erhielten
im Jahr 2008:

Land Hessen als Zweckertrag
für Sport, Kultur, Soziales und Denkmalpfl ege
107,00 Mio Euro

Landessportbund Hessen
19,12 Mio Euro

Verbände der freien Wohlfahrtspfl ege
6,40 Mio Euro

Träger der außerschulischen Bildung
6,32 Mio Euro

Hessischer Jugendring
2,06 Mio Euro

Deutsche Stiftung Denkmalschutz
1,31 Mio Euro

Deutscher Olympischer Sportbund
1,31 Mio Euro

Ring Politischer Jugend
0,55 Mio Euro

Info

Kinder und Jugendliche zwischen sechs und 15 Jahren, die Spaß und Freude am Fußballspielen haben, sind auch im Auestadion 

herzlich willkommen. 

zurückhaltend. Die durchschnittliche Ge-
winnausschüttung liegt bei 55 Prozent. 
Als öffentlich-rechtliche Einrichtung trägt 
LOTTO ganz nebenbei mit einem Teil der 
Spieleinsätze aller Lotterien zur Erhaltung 
vieler gemeinwohlorientierter Einrich-
tungen und Aktivitäten bei.

Davon profi tiert ganz Hessen!

Über Steuern an das Land und Zwecker-
träge an sog. Destinatäre, wie z.B. die 
Verbände der freien Wohlfahrtspfl ege, den 
Hessischen Jugendring oder den Landes-
sportbund Hessen, unterstützt LOTTO die 
sozialen und kulturellen Aufgaben Hes-
sens in ganz erheblichem Umfang.  Ganz 
gleich, ob es um die Unterstützung von 
Sportvereinen geht, die Erhaltung von 
Denkmälern oder die Förderung außer-
schulischer Bildung - die bestehenden 
Maßnahmen können in diesem Umfang 
nur mit Mitteln aufrecht erhalten werden, 
mit denen LOTTO Hessen das Gemein-
wohl Hessens unterstützt. LOTTO hilft 
Hessen.
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Gegründet:
 4. Mai 1900

Mitglieder:
7.000

Vereinsfarben:
Rot- Weiß

Internet:
www.fcn.de

Info

Tore in dieser Saison. Damit ist er der Torgefährlichste Spieler 
des 1. FC Nürnberg II. Aber auch in anderer Hinsicht ist er 
Spitze. Bereits neun Gelbe Karten sah der bullige Strafraum-
stürmer in dieser Saison. Der frischgebackene Familienvater 
setzt sich voll für die Mannschaft ein. Was die Unparteischen 
nicht immer tolerieren. „Ich bin für die jungen Spieler da, um 
diese nach oben zu bringen“, wird er im Fachblatt „Kicker“ zi-
tiert. Im Gegensatz zu vielen anderen Regionalliga-Spielern ist 
Fuchs nicht nur Spieler. Er lässt sich zum Physiotherapeuten 
ausbilden kommt so nicht selten auf einen 14-Stunden-Tag. 
Was ihn nicht davon abhält Tore zu schießen. Noch ein ande-
rer ist brandgefährlich. Ahmet Kulabas, der Sturmkollege von 
Fuchs. Er schaffte bereits 13 Buden in dieser Spielzeit. Das 
ganze übrigens bei lediglich drei Gelben Karten. 

Auf diese beiden kommt es bei der U-23 des Clubs besonders 
an. Sind sie wie im Hinspiel ausgeschaltet, könnte es wieder 
Big Points für die Löwen geben. So wie an diesem sonnigen 
1. November des letzten Jahres.

Oliver Zehe
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Unsere Gäste am 1.5. Hessenlöwe

Blicken wir zurück auf den 1. November 2008. Ein sonniger 
Herbstnachmittag mit milden Temperaturen. Für den KSV 
Hessen ein ganz wichtiges Datum. Drei Tage zuvor gab es eine 
bittere 0:1-Heimniederlage gegen den Karlsruher SC II. Nun 
ging es nach Nürnberg, zu der U-23 des Clubs. Im Falle ei-
ner weiteren Niederlage wären die Löwen ins Mittelfeld zurück 
gerutscht. Doch die Mannschaft von Trainer Mirko Dickhaut 
setzte einen Big Point. Gewann beim FCN mit 2:0. Statt Mittel-
feld weiter Spitzengruppe.

Auf den Tag genau ein halbes Jahr später gibt es das Rück-
spiel. Und wieder ist es eine ganz wichtige Partie. Nicht nur 
für die Löwen, auch für die U-23 des Clubs. Zehn Spiele in 
Folge haben Sie nicht verloren. Bis zum letzten Wochenende. 
Setzten beeindruckende Duftmarken, wie das unglaubliche 6:1 
gegen den 1. FC Heidenheim. Doch gegen die U-23 des TSV 
1860 München riss die Serie. 0:4 hieß es nach für die Franken 
neunzig traurigen Minuten. Nun stehen die Talente vom Valz-
nerweiher unter Zugzwang. In Kassel muss gepunktet werden. 
Am besten Dreifach.

Auf die zwei Stürmer des Clubs sollten die Löwen besonders 
aufpassen. Der 29-jährige Markus Fuchs erzielte bereits 15 

Am besten Dreifach punkten
1. FC Nürnberg II

Es wird immer spannender in der Regionalliga. Nur noch wenige Spieltage bis zum Saisonende, nur noch wenige 

Spieltage bis zur Entscheidung in der Aufstiegsfrage. Mitten drin statt nur dabei die U-23 des 1. FC Nürnberg.

Foto: 1. FC Nürnberg

www.ksv-hessen.de Seite 19

Hessenlöwe Löweninfo

Tor

1 Lamczyk, Dennis  ■
12 Wolf, Tobias  ■

Abwehr
2 Barak, Yusuf  ■
3 Keim, Christoph  ■
4 Latifi , Mentor  ■
6 Schönewolf, Thorsten  ■
16 Streubert, Sascha  ■
21 Heussner, Florian  ■
22 Hanske, Jan Niklas  ■
23 Stadel, Marcel  ■
32 Gundelach, Sebastian  ■

Mittelfeld
5 Herbold, Philip  ■
7 Ochs, René  ■
8 Gaede, Enrico  ■
13 Möller, Daniel  ■
17 Habib, Harez-Arian  ■
18 Wittke, Ricky  ■
20 Wölk, Kevin  ■
25 Tornieporth, Dennis  ■
26 Busch, Sebastian  ■
27 Mason, Michael  ■

Angriff
9 Lenz, Lukas  ■
10 Bauer, Thorsten  ■
 
Sportliche Leitung
Dickhaut, Mirko (Trainer)
Gibhardt, Michael (Torwart-Trainer)
Suslik, Dominik (Konditionstrainer)  

Tor
Sponsel, Andreas  ■
Stephan,Alexander  ■
 
Abwehr
Engelmann,Jakob  ■
Gareis,Daniel  ■
Gehring,Kai  ■
Jordan,Marco  ■
Krämer,Michael  ■
Weiser,Alexander  ■
Maroh,Dominic  ■
Wolf,Patrick  ■

Mittelfeld
Kling,Lukas  ■
Matarazzo,Pellegrino  ■
Stiefl er,Manuel  ■
Valentini,Enrico  ■
Wenninger,Florian  ■
Yalin,Emin  ■
Heckenberger,Matthias  ■

Angriff
Frantz,Mike  ■
Fuchs,Markus  ■
Kulabas,Ahmet  ■
Sam,Daniel  ■

Sportliche Leitung
René Müller (Trainer)

Pl. Verein  Sp.  g. u. v.  Tore Diff.  Pkte. 

1. Hessen Kassel (A)   26   16 5 5   57:25 32   53

2. 1. FC Heidenheim   26   16 5 5   45:28 17   53

3. 1. FC Nürnberg II   26   14 6 6   53:31 22   48

4. Waldhof Mannheim   26   14 4 8   43:26 17   46

5. Eintracht Frankfurt II   26   13 7 6   41:27 14   46

6. SSV Ulm 1846   26   11 12 3   46:24 22   45

7. 1860 München II (A)   26   12 5 9   45:32 13   41

8. SV Wehen Wiesbaden II   26   12 4 10   34:27 7   40

9. SC Pfullendorf (A)   25   12 4 9   40:37 3   40

10. SpVgg Greuther Fürth II   26   9 8 9   31:27 4   35

11. 1. FC Eintracht Bamberg   26   10 5 11   45:50 -5   35

12. Viktoria Aschaffenburg   26   6 12 8   27:31 -4   30

13. SV Darmstadt 98   26   7 8 11   32:40 -8   29

14. SSV Reutlingen (A)   25   7 6 12   31:47 -16   27

15. SC Freiburg II   26   7 5 14   31:49 -18   26

16. Karlsruher SC II (A)   26   7 4 15   29:54 -25   25

17. TSV Großbardorf   25   3 5 17   24:60 -36   14

18. SpVgg Unterhaching II   27   2 5 20   24:63 -39   11

1. Bauer Hessen Kassel 26
2. Heyer Eintracht Bamberg 17
3. Fuchs 1. FC Nürnberg II 15
4. Dressler Greuther Fürth II 14
  Jarosch 1. FC Heidenheim 14
  Sari SC Pfullendorf 14
7. Kulabas 1. FC Nürnberg II 13
  Radojevic SSV Ulm 1846 13
9. Hosiner 1860 München II 12
10. Melunovic Waldhof Mannheim 11
11. Jabiri TSV Großbardorf 10
  Herdling Waldhof Mannheim 10

Kader KSV Hessen Kassel Kader 1. FC Nürnberg II Tabelle Regionalliga Süd

Torjäger Regionalliga Süd

Namen und Zahlen zum Spiel
Gegen den 1. FC Nürnberg II

SV Darmstadt 98 - Eintracht Frankfurt II (1:3) (-:-)

TSV Großbardorf - SSV Reutlingen (1:1) (-:-)

SSV Ulm 1846 - 1. FC Bamberg (2:2) (-:-)

1. FC Nürnberg II - Hessen Kassel (0:2) (-:-)

Viktoria Aschaffenburg - 1.FC Heidenheim (2:1) (-:-)

SC Pfullendorf - 1860 München II (2:0) (-:-)

Karlsruher SC II - SC Freiburg II (0:0) (-:-)

Unterhaching II - Greuther Fürth II (0:1) (-:-)

Wehen Wiesbaden II - Waldhof Mannheim (2:0) (-:-)

11. / 28. Spieltag 1.11/1.5 08/09  Hin / Rück

Hessen Kassel - SC Pfullendorf (2:0) (-:-)

1860 München II - SSV Ulm 1846 (2:2) (-:-)

1. FC Bamberg - Viktoria Aschaffenburg (0:0) (-:-)

1.FC Heidenheim - TSV Großbardorf (1:1) (-:-)

SSV Reutlingen - SV Darmstadt 98 (0:2) (-:-)

Waldhof Mannheim - Unterhaching II (1:0) (-:-)

Greuther Fürth II - Karlsruher SC I (1:2) (-:-)

SC Freiburg II - 1. FC Nürnberg II (2:0) (-:-)

Eintr. Frankfurt II - SV Wehen Wiesbaden II (0:0) (-:-)

12. / 29. Spieltag 7.11/8.5 08/09  Hin / Rück

Eintracht Frankfurt II - TSV Großbardorf  (3:0) (-:-)

SC Freiburg II - Unterhaching II (1:1) (4:1)

Hessen Kassel - Karlsruher SC II (0:1) (5:2)

1860 München II - 1. FC Nürnberg II (0:1) (4:0)

1. FC Bamberg - SC Pfullendorf (1:1) (2:4)

SSV Ulm 1846 - Viktoria Aschaffenburg (1:1) (0:0)

SSV Reutlingen- 1.FC Heidenheim (0:1) (0:1)

Waldhof Mannheim - SV Darmstadt 98 (2:1) (1:1)

Greuther Fürth II - SV Wehen Wiesbaden II (0:2) (2:2)

10. / 27. Spieltag 29.10/26.4 08/09  Hin / Rück
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SSV Reutlingen - SSV Ulm 1846  (1:2) (0:3)

Waldhof Mannheim - 1860 München II (1:4) (4:1)

Viktoria Aschaffenburg - SC Freiburg II (1:1) (3:1)

SV Darmstadt 98 - Karlsruher SC II (1:4) (2:0)

TSV Großbardorf - 1. FC Nürnberg II (1:4) (0:4)

1.FC Heidenheim - SC Pfullendorf (1:2) (1:2)

Eintracht Frankfurt II - 1. FC Bamberg (2:2) (1:2)

SpVgg Greuther Fürth II - Hessen Kassel  (1:0) (0:3)

SV Wehen Wiesbaden II - Unterhaching II (5:2) (2:0)

1. / 18. Spieltag 16.8/20.12 08  Hin / Rück

1860 München II - Eintracht Frankfurt II (0:1) (27. Mai)

SC Pfullendorf - TSV Großbardorf  (2:2) (26. Mai)

Hessen Kassel - Waldhof Mannheim  (2:1) (26. Mai)

1. FC Bamberg - SSV Reutlingen  (2:4) (27. Mai)

SSV Ulm 1846 - 1.FC Heidenheim  (0:0) (26. Mai)

1. FC Nürnberg II - SV Darmstadt 98  (4:0) (27. Mai)

SC Freiburg II - SpVgg Greuther Fürth II  (1:3) (26. Mai)

Karlsruher SC II - SV Wehen Wiesbaden II  (0:1) (26. Mai)

Unterhaching II - Viktoria Aschaffenburg  (1:2) (26. Mai)

2. / 19. Spieltag 23.8/21.02 08/09  Hin / Rück

SV Darmstadt 98 - SC Pfullendorf  (0:0) (0:2)

SSV Reutlingen - 1860 München II  (1:1) (2:5)

Viktoria Aschaffenburg - Greuther Fürth II  (1:1) (1:1)

TSV Großbardorf - SSV Ulm 1846  (2:2) (1:2)

1.FC Heidenheim - 1. FC Bamberg  (5:4) (1:0)

Waldhof Mannheim - SC Freiburg II  (3:2) (0:1)

SV Wehen Wiesbaden II- 1. FC Nürnberg II   (0:2) (2:4)

Eintracht Frankfurt II - Hessen Kassel   (2:2) (2:2)

Unterhaching II - Karlsruher SC II   (2:2) (4:0)

3. / 20. Spieltag 31.8/28.02 08/09  Hin / Rück

Greuther Fürth II - Waldhof Mannheim (0:1) (0:0)

1860 München II - 1.FC Heidenheim (0:3) (0:2)

Hessen Kassel - SSV Reutlingen (5:1) (2:2)

1. FC Bamberg - TSV Großbardorf (3:2) (2:0)

SSV Ulm 1846 - SV Darmstadt 98 (1:0) (4:0)

1. FC Nürnberg II - Unterhaching II (1:2) (1:1)

Karlsruher SC II - Viktoria Aschaffenburg (1:3) (1:2)

SC Freiburg II - Eintracht Frankfurt II (0:3) (2:1)

SC Pfullendorf - SV Wehen Wiesbaden II (0:2) (1:1)

4. / 21. Spieltag 13.9/07.03 08/09  Hin / Rück

SV Darmstadt 98- 1. FC Bamberg  (5:2) (1:2)

TSV Großbardorf - 1860 München II (3:1) (0:4)

Viktoria Aschaffenburg- Waldhof Mannheim  (1:3) (1:1)

1.FC Heidenheim - Hessen Kassel (0:0) (1:0)

SSV Reutlingen - SC Freiburg II (4:0) (3:2)

SV Wehen Wiesbaden II - SSV Ulm 1846 (0:1) (0:2)

Eintracht Frankfurt II - Greuther Fürth II (1:0) (1:2)

Karlsruher SC II - 1. FC Nürnberg II (1:1) (1:2)

Unterhaching II - SC Pfullendorf (0:2) (1:3)

5. / 22. Spieltag 20.9/ 14.3 08/09  Hin / Rück

1. FC Nürnberg II - Viktoria Aschaffenburg (1:0) (3:1)

1. FC Bamberg - SV Wehen Wiesbaden II (0:4) (0:3)

SSV Ulm 1846 - Unterhaching II  (3:0) (0:0)

Hessen Kassel - TSV Großbardorf (5:0) (3:1)

1860 München II - SV Darmstadt 98 (0:0) (2:3)

SC Pfullendorf - Karlsruher SC II (3:2) (0:2)

Waldhof Mannheim - Eintracht Frankfurt II (2:1) (2:0)

Greuther Fürth II - SSV Reutlingen (0:0) (0:1)

SC Freiburg II - 1.FC Heidenheim (1:3) (1:5)

6. / 23. Spieltag 27.9/21.3 08/09  Hin / Rück

Viktoria Aschaffenburg - Eintr. Frankfurt II (1:1) (0:1)

SV Darmstadt 98 - Hessen Kassel (2:2) (0:3)

TSV Großbardorf - SC Freiburg II (2:0) (0:3)

1.FC Heidenheim - Greuther Fürth II (2:1) (2:1)

SSV Reutlingen - Waldhof Mannheim (0:3) (0:3)

1. FC Nürnberg II - SC Pfullendorf (4:1) (2:1)

SV Wehen Wiesbaden II - 1860 München II (0:0) (1:0)

Karlsruher SC II - SSV Ulm 1846 (1:1) (1:6)

Unterhaching II - 1. FC Bamberg (2:4) (0:2)

7. / 24. Spieltag 4.10/26.3 08/09  Hin / Rück

SSV Ulm 1846 - 1. FC Nürnberg II (3:0) (2:2)

Waldhof Mannheim - 1.FC Heidenheim (1:2) (1:2)

Hessen Kassel - SV Wehen Wiesbaden II (2:1) (1:0)

1860 München II - Unterhaching II (2:2) (0:0)

1. FC Bamberg - Karlsruher SC II (2:0) (4:1)

SC Pfullendorf - Viktoria Aschaffenburg (1:0) (1:2)

Greuther Fürth II - TSV Großbardorf (1:0) (2:0)

SC Freiburg II - SV Darmstadt 98 (0:2) (0:0)

Eintracht Frankfurt II - SSV Reutlingen (4:0) (1:5)

8. / 25. Spieltag 18.10/8.4 08/09  Hin / Rück

SV Darmstadt 98 - Eintracht Frankfurt II (1:3) (-:-)

TSV Großbardorf - SSV Reutlingen (1:1) (-:-)

SSV Ulm 1846 - 1. FC Bamberg (2:2) (-:-)

1. FC Nürnberg II - Hessen Kassel (0:2) (-:-)

Viktoria Aschaffenburg - 1.FC Heidenheim (2:1) (-:-)

SC Pfullendorf - 1860 München II (2:0) (-:-)

Karlsruher SC II - SC Freiburg II (0:0) (-:-)

Unterhaching II - Greuther Fürth II (0:1) (-:-)

Wehen Wiesbaden II - Waldhof Mannheim (2:0) (-:-)

11. / 28. Spieltag 1.11/1.5 08/09  Hin / Rück

Hessen Kassel - SC Pfullendorf (2:0) (-:-)

1860 München II - SSV Ulm 1846 (2:2) (-:-)

1. FC Bamberg - Viktoria Aschaffenburg (0:0) (-:-)

1.FC Heidenheim - TSV Großbardorf (1:1) (-:-)

SSV Reutlingen - SV Darmstadt 98 (0:2) (-:-)

Waldhof Mannheim - Unterhaching II (1:0) (-:-)

Greuther Fürth II - Karlsruher SC I (1:2) (-:-)

SC Freiburg II - 1. FC Nürnberg II (2:0) (-:-)

Eintr. Frankfurt II - SV Wehen Wiesbaden II (0:0) (-:-)

12. / 29. Spieltag 7.11/8.5 08/09  Hin / Rück

SSV Ulm 1846- Hessen Kassel (3:1) (-:-)

Karlsruher SC II - Waldhof Mannheim (2:1) (-:-)

Viktoria Aschaffenburg - TSV Großbardorf (1:1) (-:-)

SV Darmstadt 98 - 1.FC Heidenheim (1:1) (-:-)

1. FC Bamberg - 1860 München II (1:2) (-:-)

SC Pfullendorf - SC Freiburg II (5:0) (-:-)

1. FC Nürnberg II - Greuther Fürth II (1:1) (-:-)

SV Wehen Wiesbaden II - SSV Reutlingen (0:1) (-:-)

Unterhaching II - Eintracht Frankfurt II (0:2) (1:2)

13. / 30. Spieltag 14.11/13.5 08/09  Hin / Rück

1860 München II- Viktoria Aschaffenburg (3:0) (-:-)

SSV Reutlingen - Unterhaching II (2:1) (-:-)

Hessen Kassel - 1. FC Bamberg (3:1) (-:-)

TSV Großbardorf - SV Darmstadt 98 (0:4) (-:-)

1.FC Heidenheim - SV Wehen Wiesbaden II (2:1) (-:-)

Waldhof Mannheim - 1. FC Nürnberg II (1:1) (-:-)

Greuther Fürth II - SC Pfullendorf (5:1) (-:-)

SC Freiburg II - SSV Ulm 1846 (1:1) (-:-)

Eintracht Frankfurt II - Karlsruher SC II (2:0) (-:-)

14. / 31. Spieltag 22.11/16.5 08/09  Hin / Rück

1860 München II- Hessen Kassel (2:1) (-:-)

SSV Ulm 1846 - Greuther Fürth II (1:1) (-:-)

Viktoria Aschaffenburg - SV Darmstadt 98 (1:1) (-:-)

1. FC Bamberg - SC Freiburg II (2:0) (-:-)

SC Pfullendorf - Waldhof Mannheim (0:1) (-:-)

1. FC Nürnberg II - Eintracht Frankfurt II (1:2) (-:-)

SV Wehen Wiesbaden II - TSV Großbardorf (1:0) (-:-)

Karlsruher SC II - SSV Reutlingen (2:1) (-:-)

Unterhaching II - 1.FC Heidenheim (0:2) (-:-)

15. / 32. Spieltag 28.11/23.5 08/09  Hin / Rück

Viktoria Aschaffenburg - Hessen Kassel (0:1) (-:-)

SV Darmstadt 98 - SV Wehen Wiesbaden II (0:1) (-:-)

1.FC Heidenheim - Karlsruher SC II (3:0) (-:-)

SSV Reutlingen - 1. FC Nürnberg II (0:4) (-:-)

Waldhof Mannheim - SSV Ulm 1846  (2:0) (-:-)

Greuther Fürth II - 1. FC Bamberg (3:1) (-:-)

SC Freiburg II - 1860 München II (1:3) (-:-)

TSV Großbardorf - Unterhaching II (6:1) (-:-)

Eintracht Frankfurt II - SC Pfullendorf (2:0) (-:-)

16. / 33. Spieltag 6.12/30.5 08/09  Hin / Rück

1860 München II - Greuther Fürth II (1:0) (-:-)

Hessen Kassel - SC Freiburg II (2:1) (-:-)

1. FC Bamberg - Waldhof Mannheim (2:0) (-:-)

SSV Ulm 1846 - Eintracht Frankfurt II (0:0) (-:-)

SC Pfullendorf - SSV Reutlingen (29. April) (-:-)

1. FC Nürnberg II- 1.FC Heidenheim (6:1) (-:-)

Karlsruher SC II - TSV Großbardorf (2:1) (-:-)

Unterhaching II - SV Darmstadt 98 (1:3) (-:-)

Wehen Wiesbaden II - Viktoria Aschaffenburg (2:1) (-:-)

17. / 34. Spieltag 13.12/6.6 08/09  Hin / Rück

Viktoria Aschaffenburg- SSV Reutlingen (0:0) (2:2)

SV Darmstadt 98 - Greuther Fürth II (1:1) (1:3)

1.FC Heidenheim - Eintracht Frankfurt II (1:2) (1:1)

SC Pfullendorf - SSV Ulm 1846 (2:1) (4:3)

1. FC Nürnberg II - 1. FC Bamberg (2:2) (2:0)

SV Wehen Wiesbaden II - SC Freiburg II (0:3) (1:3)

Karlsruher SC II - 1860 München II (1:3) (0:3)

Unterhaching II - Hessen Kassel (1:4) (0:4)

TSV Großbardorf - Waldhof Mannheim (0:6) (0:2)

9. / 26. Spieltag 26.10/18.4 08/09  Hin / Rück

Eintracht Frankfurt II - TSV Großbardorf  (3:0) (-:-)

SC Freiburg II - Unterhaching II (1:1) (4:1)

Hessen Kassel - Karlsruher SC II (0:1) (5:2)

1860 München II - 1. FC Nürnberg II (0:1) (4:0)

1. FC Bamberg - SC Pfullendorf (1:1) (2:4)

SSV Ulm 1846 - Viktoria Aschaffenburg (1:1) (0:0)

SSV Reutlingen- 1.FC Heidenheim (0:1) (0:1)

Waldhof Mannheim - SV Darmstadt 98 (2:1) (1:1)

Greuther Fürth II - SV Wehen Wiesbaden II (0:2) (2:2)

10. / 27. Spieltag 29.10/26.4 08/09  Hin / Rück

PAC Werbeagentur GmbH // Haus für Marketing und Kommunikation

Brüder-Grimm-Straße 28-30 // 34246 Vellmar/Kassel
T +49 (0) 561 98282-0 // F +49 (0) 561 98282-82
www.pac-werbeagentur.de // www.pac-fotostudio.de

...treffsicher!
Wenn auch Sie mal wieder einen Volltreffer 
in Sachen Werbung landen wollen:

Umwerfend ...
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Hessenlöwe Fernsehen

Löwen zeigen Zähne!

Teamgeist, Fairness und gesunde Fitness sind Grundvoraus-
setzungen für jede erfolgreiche Mannschaft. Attribute die auch 
die Spieler des KSV Hessen Kassel auszeichnet. Damit die Lö-
wen auch in der aktuellen Saison dem Gegner die Zähne zeigen 
können, kommt das Engagement des ZMK-Teams, rund um Dr. 
med. dent. Götz-Ruprecht v. Schön-Angerer, genau Richtig. Als 
neuer Partner des KSV Hessen Kassel sorgt er ab sofort für die 
Zahngesundheit der Kasseler Löwen.

LÖWEN-TALK – die KROMBACHER RUNDE des KSV Hessen  

Nach der Premierensendung (siehe Foto) im Februar folgt am 22. 
Mai 2009 die nächste Quartals-Ausgabe des LÖWEN-TALK – die 
KROMBACHER RUNDE des KSV Hessen Kassel im Kasseler Ka-
belfernsehen Offener Kanal Kassel (OK). Die TV-Sendung wird 
diesmal bei KSV- Partner Löwenhof in Lohfelden aufgezeichnet 
und einen Tag vor dem Heimspiel gegen den TSV 1860 Mün-
chen II (23. Mai, Auestadion, 14 Uhr) ausgestrahlt und auch auf 
der KSV-Homepage unter dem Link KSV-TV zu sehen sein.
 

Beim Fußball-Stamm-
tisch der Löwen begrüßt 
Moderator und KSV- 
Pressereferent Herbert 
Pumann vor den dann 
vier letzten Saisonspielen 
des KSV Hessen in der 
Experten-Runde wieder 
interessante Gesprächs-
gäste. Und zwar: DFB-Vi-
zepräsident Rolf Hocke, 
zugleich Vorsitzender 
des Hessischen Fußball-
verbandes, den KSV- 
Vorstandsvorsitzenden 
Jens Rose, die Reporter 
Florian Hagemann (HNA 

Sportredaktion) und Patrick Schuhmacher (Radio FFH) sowie LÖ-
WEN-TALK-Experte und Fußball-Lehrer Hans-Ulrich Thomale.
 
Sendezeiten:
-  Freitag, 22. Mai: 18.15 Uhr Erstaus- 

strahlung, Wiederholung 22.15 Uhr
- Samstag, 23. Mai: 10.15 Uhr
-  Sonntag, 24. Mai: aller Voraussicht nach 

um 16 Uhr (siehe Programmtafeln OK)
- Montag, 25. Mai: 10 Uhr und 14 Uhr
 

Die Leitlöwen Thorsten Bauer und Thorsten Schönewolf

begrüßen Götz-Ruprecht v. Schön-Angerer (Mitte) in der Löwenfamilie. Foto: H. Soremski

Kevin Wölk bei Sportler
im Gespräch live am 11.5.

Montag, den 11. Mai,
wird KSV- Spiel-
macher Kevin Wölk
live im TV-Studio
des Kabelfernsehens
Offenen Kanal sein
und Moderator Herbert
Pumann Rede und Antwort stehen.

 
Sendezeit: 19.15 Uhr, WDH: 23.15 
Uhr; Die., 12.5., 11.15 Uhr.

Info

Die Runde bei der Pilot-Sendung des LÖWEN-TALK – die KROMBACHER-RUNDE des KSV Hessen 

Kassel im Foyer von KSV-Partner Wellness Resort in der Kurfürstengalerie (v.l.): LÖWEN-TALK-

Experte Ulli Thomale, Frank Ziemke (HNA), Uwe Becker (HR), Herbert Pumann (Moderator), 

Victor Deutsch (Extra Tip) und Albrecht Striegel (KSV-Vorstand). Foto: H. Soremski



Der Hauptsponsor und die Premiumpartner 
des KSV Hessen Kassel:

Sponsoring

Volkswagen AG

Dr. Rudolf-Leiding-Platz 1
34225 Baunatal
www.volkswagen.de

Die Stadtreiniger
Herr Gerhard Halm
Am Lossewerk 15
34123 Kassel
0561-5003-0
www.stadtreiniger.de

Hessen Lotto
Dr. Heinz-Georg 
Sundermann
Rosenstr. 5-9
65189 Wiesbaden
www.lottohessen.de

Martin Rose GMBH & Co KG 
Herr Jens Rose
Lilienthalstraße 27
34123 Kassel
0561-9359931
www.rose-gleisbau.de

Netcom Kassel Arcor
Herr Rolf Karnbrock
Königstor 3-13
34117 Kassel
0561-7822463
www.netcom-kassel.de

Städtische Werke Aktiengesellschaft
Herr Andreas Helbig
Königstor 3-13
34117 Kassel
0561-7822304
www.stwks.de

lopri.net GmbH
Herr Carsten Müller
Brandaustr. 1-3
34127 Kassel
0561-8615315

www.lopri.net

Kasseler Bank
Rudolf-Schwander-Straße 1 
34117 Kassel 
Tel. 0561 7893-1430 
www.KasselerBank.de 

MEDIKUM Kassel
Dr. Andreas Utech & Lutz-Michael Schäfer
Kurfürstenstr. 10-12
34117 Kassel
0561-766400
www.medikum-kassel.de

Coca-Cola CC-Erfrischungsgetränke
Herrn Rainer Michel
Industriestr. 6
31135 Hildesheim
05121-705114
www.cceag.de

Nike Deutschland GmbH
Otto-Fleck-Schneise 7
60528 Frankfurt am Main
www.nike.com

clandrei Unternehmenskommunikation
Herr Michael Homburg
Sandershäuser Straße 34
34123 Kassel
0561-578286
www.clandrei.de

Linnenbrink-Technik-Warburg
Herr Wolfgang Linnenbrink 
Anton-Böhlen-Straße 26
34414 Warburg
05641/7474-0
www.litw.de

Regionalmanagement Nordhessen GmbH
Herrn Michael Kluger
Ständeplatz 13
34117 Kassel
0561-97062-00
www.regionnordhessen.de

Universität Kassel
Prof.Dr Rolf-Dieter Postlep
Mönchebergstrasse 19
34109 Kassel
0561-804-0
www.uni-kassel.de

Krombacher Brauerei 
Bernhard Schadeberg GmbH & Co. KG 
Hagener Strasse 261 
57223 Kreuztal 
02732-880-0 
www.krombacher.de
 

Bad Zwestener Quellen
Baunataler Integrationsbetriebe gGmbH
Geschäftsführung
Kirchbaunaer Straße 19
34225 Baunatal
0561-94951-0
www.bibggmbh.de
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Hessenlöwe Sponsoring

Becker & Trzemzalski GmbH 

Unabhängige Finanz- und Versicherungsmakler
Eschweger Strasse 1

34253 Lohfelden
Telefon: 0561 / 51 80 51
Fax: 0561 / 5 10 12 24
E-Mail: info@but24.de

Als Inhaber oder Geschäftsführer eines mit-

telständischen Unternehmens haben Sie viel 

Verantwortung und wenig Zeit. Sie besuchen Ihre 

Kunden, akquirieren neue Aufträge und sorgen 

für die reibungslose Produktion. Wann sollen Sie 

sich da noch mit der notwendigen Absicherung 

Ihrer betrieblichen Risiken befassen?

Neugierig geworden? Dann werfen Sie doch ei-

nen Blick auf unsere Leistungen im Internet unter 

www.but24.de
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Empfohlen durch:

Fair ist, 

wenn es 

sicher ist.

Kasseler Bank eG 
Rudolf-Schwander-Str. 1 
34117 Kassel 
www.KasselerBank.de 

Kass_FM_B1_SI1_185x131.indd   1 15.09.2008   11:53:42 Uhr

www.dvag.com



Deutsche
Vermögensberatung
Herr Jürgen Lapp
Schlangenweg 18
34117 Kassel
0561-7090380
Juergen.Lapp@dvag.de
www.dvag.com

Distler-Gastro
Gaststättengeräte 
Handels-GmbH 
Herr Thomas Distler 
Heinrich-Hertz-Str. 9
34123 Kassel
05 61 / 5 80 95-0
www.distler-kassel.de

DIVA Medien & 
Marketing GmbH
Herr Michael Fubel
Sickingenstr. 6-8
34117 Kassel
0561-729330

Düsseldorfer Hof
Herr Costa Vick
Zwehrener Weg 6-8
34121 Kassel
0561-22176
www.duesseldorfer-hof.de

E. Goettig 
Festzeltbetrieb GmbH
Herr Klaus Göttig
Niedervellmarsche Str. 33
34233 Fuldatal
0561-897600
www.zelte-goettig.de

K. Emmeluth
GmbH & Co. KG
Mündener Str. 17
34123 Kassel
0561-952080
www.emmeluth-bau.de

Eisenbach Spezial-Trans
Herr Matthias Eisenbach
Industriestr. 10
34277 Fuldabrück
0561-584089
www.spezial-trans.de

Extra Tip 
Herr Michael Dillmann
Kölnische Straße 16
34117 Kassel
0561-7070-100
www.extratip.de

F&G Personaldienst
Herr Jochen Gabriel
Friedrich-Ebert-Straße 21
34117 Kassel
0561-788097-0
www.f-g-personal.de

Feinkost-Fleischerei 
Rohde
Herr Dieter Rohde 
Frankfurter Straße 67
34121 Kassel
0561-20068-0
www.feinkost-rohde.de

Adoms Zeitarbeit
Herr Dierk Adoms
Falderbaumstraße 9 B
34123 Kassel
0561-1094810
www.adoms.de

Albert Beck GmbH
Shell Direct Partner 
Herr Dirk Lassen
Glöcknerpfad 50-52
34134 Kassel
0561-13810
www.albert-beck.de

Afred Wieder AG
Herr George Fishel
Herr Andreas Klee
Justus-Liebig-Str. 20
34253 Lohfelden
0561-510 99 71
wwww.mig-fonds.de

Allianz Wolfram & 
Dietzel
Herr Herbert Dietzel
Hannoversche Straße 60
34266 Niestetal
0561-5297952
www.allianz.de

alsecco 
GmbH & Co.KG
Herr Gerd Himmelmann
Quenteler Weg 14
34298 Helsa
05602-919324
www.alsecco.com

Antrok Lotz Barde GmbH
Herr Guido Barde
Harzweg 13
34225 Baunatal
0561-492280
www.antrok.de

aqua geo consult GmbH
Herr Jens Lüdecke
Ludwig-Erhard-Str. 12
34131 Kassel
0561-31690256
www.agc-kassel.de

Athletics Security 
Service
Herr Hasan Cifci
Grüner Weg 21
34117 Kassel
0172 5628034
0561 711489 

AutoM GmbH
Herr Boris Müller
Sandershäuser Straße 85
34123 Kassel
0561 9884880
www.autom24.de
 

Becker & 
Trzemzalski GmbH
Herr Willi Becker
Eschweger Str. 1
34253 Lohfelden
0561-518051
www.but24.de

Behr Werkzeugbau
Herr Jürgen Behr
An der Ziegelei 2
34289 Zierenberg
05606-8160
www.behr-werkszeugbau.de

Berghöfer & 
Morsch GmbH
Herr Marc C. Berghöfer
Wahlershäuser Straße 80
34130 Kassel
0561-70148-0
www.bemofl ex.de

Blutspendezentrum 
Kassel 
Dr. Matthias Eberhardt
Untere Königsstr. 86
34117 Kassel
0561-7004680
www.blutspende-kassel.de

Brenzel 
Befestigungstechnik
Herr Reinhold Brenzel
Werner-Bosch-Straße 6
34266 Niestetal
0561-572812

B/R/K/S
Rechtsanwälte.Notare.
Herr Albrecht Striegel
Königsplatz 59
34117 Kassel
0561-71299-0
www.brks-online.de

CineStar Kassel
am Karlsplatz
Karlsplatz 8
34117 Kassel
Tickethotline
01805 - 11 88 11
www.cinestar.de

Creditreform Kassel
Dr. Thomas Schlegel
Hedwigstraße 16
34117 Kassel
0561-7845630
www.creditreform-kassel.de

Deutsche
Vermögensberatung
Michael Breidenstein
Amalienstraße 11
34117 Kassel
0561-777047
Michael.Breidenstein@dvag.de
www.dvag.com

Deutsche
Vermögensberatung
Herr Thomas Franke
Amalienstraße 11
34117 Kassel
0561-777049
Thomas.Franke@dvag.de
www.dvag.com

Deutsche
Vermögensberatung
Herr Thomas Kirchhof
Druseltalstr. 15
34131 Kassel
0561-9428720
Thomas.Kirchhof@dvag.de
www.dvag.com

Die Partner 
 

Sponsoring

Porsche Zentrum KS
Frau Sabine Schäfer Brück
Leipziger Straße 156
34123 Kassel
0561-57024412
www.porsche-kassel.de

procedo by Gesellschaft 
für personale und soziale 
Dienste GmbH
Herr Dittmann 
Wilhelmstr. 8
34117 Kassel
0561-700460
www.procedo-personalservice.de

Raiffeisen-Warenzentrale
Herr Ralf Döring
Königinhofstraße 78
34123 Kassel
0561-5079460
www.raiffeisen-kassel.de

Ramex Galerie
Herr Stephan Kropf
Am Hahnen 10
34132 Kassel
0561 719539
www.ramex.de

Rechtsanwälte 
Bachmann, Nagel, 
Goldschmidt, Rolle
Herr Volker Bachmann
Friedrich-Ebert-Straße 2
34117 Kassel
0561-78164-0

Rehamed
Herr Sascha Seifert
Wilhelmshöher Allee 302a
34131 Kassel
0561-313155
www.rehamed.com

Reisebüro Kreger GmbH
Herr Daniel Schäffer
Leipziger Straße 73-75
34123 Kassel
0561-5077519
www.kreger-reisen.de

Reisebüro Stöter GmbH
Herr Werner Stöter
Poststraße 1
34117 Kassel
0561-102745
www.reisebuero-stoeter.de

Rogowski Holz & 
Holzbauelemente 
Herr Gerhard Rogowski
Mündener Strasse 9
34123 Kassel
0561-524086
www.rogowski-
holzhandlung.de

Rohde Tief- und
Straßenbau GmbH
Herr Ulrich Linß
Am Sälzerhof 2
34123 Kassel

RSE Planungs-
gesellschaft mbH
Herr Herbert Engelhard
Heinrich-Hertz-Straße 1
34123 Kassel
0561-58908-0
www.rse-ref.de

 
Sanitätshaus Medicus 
GmbH & Co.KG
Herr Christian Sittig
Hannoversche Straße 34
34266 Niestetal
0561- 788050
www.medicus-ks.de

Finkenherd
Frau Viola Dujic
Weserstraße 6a
34125 Kassel
0561-7393453

Gebäudereinigung 
Richter
Herr Bernd Schmitt
Werner-Bosch-Str. 3
34266 Niestetal
0561-95233-0
www.gbr-richter.de

Gegenbauer 
Gebäudemanagement
Herr Andreas Dittmann
Am Sälzerhof 24
34123 Kassel
0561-5709876250
www.gegenbauer.de

Gleisbau Hilbig & 
Ventzke GmbH
Herr Jens Rose
Warschauer Str. 34-38
10243 Berlin
030-7528972

Herby’s Fahrschule
Herr Herbert Griesel
Kurt-Wolters-Straße 27
34125 Kassel
0561-871064
www.herbys-fahrschule.de

Herkules Hebetechnik
Bernd Hoffmann
Falderbaumstrasse 34
34123 Kassel
0561-589070
www.herkules-lift.de 

Hoesch-Kröger-Kampe
Herr Gerhard Kröger
Wolfsschlucht 27
34117 Kassel
0561-918910
www.hoesch-kroeger-
kampe.de

IWL Industriewartung & 
Logistik GmbH
Herr Dirk Bollrath
Salzgitterstrasse 22
34225 Baunatal
0561-499890
www.iwl-baunatal.de

Johannes Fehr 
GmbH & Co.KG
Herr Heinz Fehr
Otto-Hahn-Straße 11
34253 Lohfelden
0561-511010

Kamps
Herr Horst Knauf
Nikolaus-Otto-Ring 20
34225 Baunatal
0561-5744637
www.kamps.de

KAS Elektrotechnik 
GmbH
Uwe Köhler
Leipziger Straße 96a
341234 Kassel
0561-5698990
www.kas-elektrotechnik.de

Kasseler Sparkasse
Herr Dieter Mehlich
Wolfsschlucht 9
34117 Kassel
0561-7124- 0
www.kasseler-sparkasse.de

Kögel Trailer Point
Herr Stefan Otto
Falderbaumstraße 1
34123 Kassel
0561- 400761919200
www.koegel.com

Köhler Herrenbekleidung 
GmbH & Co. KG
Herr Andreas Glagow
Obere Königsstraße 37
34117 Kassel
0561-70957-20
www.koehler24.de

Kontrast digital GmbH
Herr Richard Schmidt
Schenkendorfstr. 6-8
34119 Kassel
0561-123 49
www.kontrast-digital.de

Kurhessen Therme
Herr Hendrik Schellinger
Wilhelmshöher Allee 361
34131 Kassel
www.thermen.de

Kurhessische Getränke
Herr Christian Kropf
Eugen-Richter-Straße 105
34134 Kassel
0561-9409154
www.kurhessische.de

Landwehr + Schultz
Herr Waldemar Boguslawski
Mündener Straße 15
34123 Kassel
0561-529895-0
www.l-s-elektro.de

LHS Fanartikel
Linsel & Haase GbR 
Herr Michael Haase
Frankfurter Str. 117
34121 Kassel
0561-5299761
www.LHS-Fanartikel.de

LoPo Media
Herr Linus Borgolte
Goethestraße 30
34119 Kassel
0561-7394433
www.lopomedia.de

Machbar GmbH
Herr Andreas Feischen
Treppenstraße 3
34117 Kassel
0561-7391242
www.machbar.com 

motor4 GmbH & Co. KG
Sebastian M. Leffl er
Friedrich-Ebert Str. 77
34119 Kassel
Telefon: 0561-5062952-0
www.motor4.tv

nicol-Möbel
Herr Wilfried Jehser
Ostring 48-50
34277 Fuldabrück
0561-580980
www.nicol.de

PAC Werbeagentur GmbH
Herr Carsten H. Jünger
Brüder-Grimm-Straße 28
34246 Vellmar
0561 98282-0
www.pac-werbeagentur.de
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Walter Fenster

Dr. Frank Walter

Theodor-Haubach-Straße 11

34132 Kassel

0561-9409921

www.walter-fenster.de

Weber & Weidemeyer

Herr Werner Eitel

Eugen-Richter-Straße 118

58135 Hagen

02331-9080-00

www.weber-weidemeyer.de

Wein Müller GmbH

Herr Karl-Heinz Jennewein

Friedrich-Ebert-Straße 80

34119 Kassel

0561-12916

www.wein-mueller.com

XEROX Heinz Bühl GmbH

Herr Dirk Keßler

Otto-Hahn-Str. 5

34123 Kassel-Waldau

0561-400 760 0

www.xerox-kassel.de

Wellness Resort GmbH

Herr Jürgen Beute

Kölnische Straße 6

34117 Kassel

0561-890870

www.wellness-resort.biz

Ziehe GmbH

Herr Alexander Weisbach

Miramstraße 70a

34123 Kassel

0561-57091-0

www.ziehe-kassel.de

ZMK Zahn - Mund -Kiefer

von Schön-Angerer & Ricken

Wilhelmshöher Allee 311

34131 Kassel

0561-937590

www.zmk-kassel.de

Herr Karl-Heinz Müller

Malteserstraße 41a

53639 Königswinter

Dachdeckerei
Schneider
Herr Jens Schlechter

Otto-Hahn-Straße 5

34123 Kassel

0561-53266

www.schneider-dach.de 

S + H Solar OHG
Herr Detlef Herbold

Otto-Hahn-Straße 5

34123 Kassel

0561-95380383

www.sh-solarenergie.de 

Seybert & Rahier GmbH 

+ Co. Betriebs-KG

Herr Carsten Rahier

Sera-Straße 1

34376 Immenhausen

05673-9990

www.sera-web.de

Sotzek Assekuranz- 

Finanzmakler GmbH

Herr Stefan Sotzek

Credestraße 5

34123 Kassel

0561-47596817

www.safi ma-net.de

Silber Druck oHG
Herr Wolfgang Silber

Am Waldstrauch 1

34266 Niestetal

0561-52 00 70

www.silberdruck.de

Sparkassen Versicherung

Herr Frank Beisheim

Kölnische Straße 42-46

34117 Kassel

0561-78896559

www.sparkassen-

versicherung.de

Sport Brück

Herr Holger Brück

Dormannweg 3

34123 Kassel

0561-571211

Sto AG

Herr Ortwin Schmidt

Ellenbacher Straße 11

34123 Kassel

0561-95269-10

www.stoeu.com

Ströer Deutsche Städte 

Medien GmbH

Niederlassung Kassel

Frau Carolin Köhler

Obere Königsstraße 39

34117 Kassel

0561-99 89 7-13

www.stroeer.de

Stutz GmbH & Co.KG 

Tief- und Straßenbau

Herr Hans-Georg Stutz

Kemmeröderstraße 2

36275 Kirchheim

06628-9210-0

www.stutz-bau.de

Taxi Call Center Kassel

Herr Jirschitzka

Lilienthalstr. 17

34123 Kassel

0561-88111

www.taxi88111.de

Techniker Krankenkasse

Herr Andreas Norwig

Wilhelmshöher Allee 91

0561-9376-130

www.tk-online.de

Thiele & Schwarz

Herr Rolf Schwarz

Werner-Heisenbergstraße 7

34123 Kassel

0561-9592510

www.thiele-schwarz.de

Trillhof Handels-

gesellschaft mbH

Herr Matthias Hartmann

Holländische Straße 213

34127 Kassel

0561-9839434

www.trillhof.de

 

TUJA Zeitarbeit GmbH

Geschäftsstelle Kassel

Fünffensterstr. 6

34117 Kassel

0561-7880943-0

www.tuja.de

 

TÜV Hessen GmbH

Herr Uwe Schilling

Knorrstraße 36

34121 Kassel

0561-2091 0 

www.tuev-hessen.de

 

Ulenspiegel

Bier- und Weinlokal

Herr Stephan Brede

Goethestr./ Ecke Querallee 

34119 Kassel

Verlag Dierichs

GmbH & Co.KG

Herr Horst Seidenfaden

Frankfurter Straße 168

34121 Kassel

W. & L. Jordan 

Herr Horst-Dieter Jordan

Töpfenhofweg 41-44

34070 Kassel

0561-94177115

www.jordan-kassel.de

W+S Bau

Herr Volker Siekhold

Wilhelmshöher Allee 137

34131 Kassel
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Es erwartet Sie Männermode von erstklassigen
Markenherstellern, in fantastischer Auswahl und
besten Qualitäten. Unser kompetentes Verkaufs-
team berät und unterstützt Sie gerne bei der stil-
sicheren Umsetzung Ihres modischen Auftritts.
Mit umfangreichen Serviceleistungen möchten
wir Ihnen ein individuelles und angenehmes Ein-
kaufserlebnis bieten.

Köhler • Die neue Dimension in Männermode
Gießen • Kassel • Fulda • www.koehler24.de

BEGEISTERUNG
FÜR MODE ERLEBEN SIE BEI 

Illustration: M. Breitschuh



Bis zur 70. Spielminute war unsere 
Mannschaft weiterhin spielbestimmend, 
ehe unseren Gästen die überraschende 
0:1 Führung gelang. Dabei verschätzte 
sich unser Torwart Tobias Wolf bei einem 
harmlosen Freistoß unseres Gastes. Da-
nach fand unsere junge Mannschaft nicht 
mehr zurück ins Spiel und musste fünf 
Minuten vor Ende der Partie das 0:2 hin-
nehmen.

Nach einem spielfreien Wochenende 
stand am Donnerstag, den 09.04.2009 
das Derby beim KSV Baunatal auf dem 
Spielplan. An diesem Abend zeigte die 
Mannschaft keinerlei Leidenschaft und 
stand eher emotionslos auf dem Platz, so-
dass das Spiel sang und klanglos mit 4:0 
verloren ging.

Am Samstag, den 11.04.2009 holten sich 
unsere Junglöwen Anschauungsunter-
richt bei der Bundesligapartie Borussia 
Dortmund vs. 1. FC Köln vor 80.500 Zu-
schauern im Signal Iduna Park. 

Samstag, den 18.03.2009 stand erneut 
ein sechs Punkte Spiel gegen die TSG 
Wörsdorf an. Um den Abstand auf den 
Relegationsplatz nicht zu groß werden 
zu lassen, musste an diesem Tag endlich 
wieder ein Heimsieg eingefahren werden. 
Von Anfang an spielten unsere Junglöwen 
mit großem Einsatz und Ehrgeiz gegen 
die Mannschaft mit der besten Vertei-
digung der Liga auf. Kevin Wölk erzielte 
recht früh das 1:0 für unser Team. Durch 
einen umstrittenen Foulelfmeter glich 
Wörsdorf noch vor der Halbzeit zum 1:1 
aus. Wiederum gelang uns die Führung 

zum 2:1 durch Philip Herbold. Wörsdorf 
erzielte jedoch erneut den Ausgleich zum 
2:2. Diesmal gab unsere junge Mann-
schaft das Spiel jedoch nicht verloren. In 
der 90. Minute gelang Sebastian Pilch der 
viel umjubelten 3:2 Siegtreffer.

Voller Hoffnung fuhren wir am 25.04.2009 
zum Auswärtsspiel nach Klein-Karben. 
Dort begann das Spiel recht positiv durch 
zwei Torchancen von Sebastian Pilch, die 
jedoch ihr Ziel verfehlten. Dann jedoch 
verletzte sich Thorsten Hirdes bei einer 
Rettungsaktion auf der Torlinie, sodass er 
bereits in der 18. Minute den Platz verlas-
sen musste. Danach kam unsere Mann-
schaft völlig aus dem Spiel und musste 
kurz vor der Halbzeit das 1:0 hinnehmen. 
Auch nach der Halbzeit fehlte jeglicher 

Einsatz gegen einen immer besser wer-
denden Gegner, der durch einen Foulelf-
meter auf 2:0 erhöhen konnte. Jetzt kam 
es noch schlimmer, da dem Gastgeber 
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II. Mannschaft

Im letzten Spiel im Monat März mussten wir gegen Ober-Roden eine weitere bittere Heimniederlage hinnehmen. 

Obwohl unsere Mannschaft besser ins Spiel fand, konnte sie in der ersten Halbzeit die guten Torchancen durch 

Cihan Timocin und Marcel Stadel nicht nutzen. 

Schaffen unsere Junglöwen
das Unmögliche!?!

Hessenlöwe Junglöwen

Samstag, den 02.05.2009, 15.00 Uhr

KSV Hessen Kassel II vs. FSC Lohfelden

G-Platz, Giesewiesen

Sonntag, den 10.05.2009, 15.00 Uhr

Eintracht Stadtallendorf vs. KSV Hessen Kassel II

Herrenwaldstadion, Stadionweg, 35260 Stadtallendorf

Samstag, den 16.05.2009, 15.00 Uhr

KSV Hessen Kassel II vs. 1. FC Eschborn

G-Platz, Giesewiesen

Die nächsten Spiele

Gemeinsames Frühstück unserer Mannschaft vor dem Aus-

wärtsspiel in Klein Karben. v.l. Marcel Ehrig, Murat Osmanoglu 

und Antonio Bravo Sanchez. Foto: privat

durch einen Konter das vorentscheidende 
3:0 gelang. Ab der 70. Spielminute wachte 
unser Team plötzlich auf und erzielte in 
der 73. Minute das 3:1 durch Lukas Lenz 
und in der 81. Minute durch Kenny Mu-
lansky  den 3:2 Anschlusstreffer. Danach 
war der Spielfaden wieder gerissen, so-
dass in der Nachspielzeit Marc Klopp mit 
seinem Treffer zum 4:2 die endgültige 
Entscheidung herbeiführte.

Es ist uns unerklärlich, dass unsere Mann-
schaft von Spieltag zu Spieltag unter so 
großen Formschwankungen leidet. Die-
se gilt es schleunigst abzustellen, um in 
den letzten fünf Spielen unsere Minimal-
Chance zu wahren.

Wir bitten Sie uns trotzdem bei dem an-
stehenden Heimspiel gegen den FSC Loh-
felden weiterhin zu unterstützen!

Für die Präsentation dieses Spieles durch 
die Firma Wein-Müller GmbH bedanken 
wir uns an dieser Stelle recht herzlich.

Rainer und Nadine Sandrock

Familienspaß zum Kinderpreis! 

Wer Kinder (bis 11 Jahre) in Filme mit FSK 0 und 6 ins Kino 
begleitet, wird belohnt: mit unserem kleinsten Eintrittspreis 
für die großen Filme. Infos zu unserem Familienprogramm 
und weiteren Aktionen unter www.cinestar.de

Jeden Sonntag: Die Großen zahlen wie die Kleinen! 

CineKidz – Großes Kino für die Kleinen

CineStar | Karlsplatz 8 | Kassel | 24-Stunden-Kartenreservierung: 01805 / 11 88 11 (14 ct/Min.)



Training auf dem Olympia-Gelände
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Hessenlöwe Nachwuchs

U15 startet unter neuem Motto in die Restsaison

„Alles ist möglich...“  ist seit Anfang des Jahres das gemeinsame Motto 

unserer U15-Junioren. Dazu wurde von der KSV-Werbeagentur clandrei für 

das Team eigens ein Logo entwickelt, das die Jungs auf dem Ärmel ihrer 

Aufwärmtrikots tragen.

Ferien-Fußballakademie in Berlin

Dahinter steht bei jedem Einzelnen der 
Wille und die Bereitschaft, sich immer wei-
ter zu verbessern, um sowohl als Mann-
schaft erfolgreich zu sein, als auch eigene 
sportliche Ziele erreichen zu können.

Zur Vorbereitung auf die restlichen Spiele 
in der Oberliga verbrachte die Mannschaft 
in den Osterferien fünf erlebnisreiche Tage 
in Berlin. Die Jungs konnten den „großen
Fußball“ einmal hautnah erleben und da-
bei eigene Ziele und Perspektiven entwi-
ckeln. Durch viele neue gemeinsame Er-
fahrungen ist das Team in dieser Woche 
noch enger zusammengerückt.

Einen eindrucksvollen Beleg dafür liefer-
ten die Jungs dann auch gleich im näch-
sten Spiel. Der Tabellenzweite Viktoria 
Bronnzell konnte mit 1:0 geschlagen wer-
den – Alles ist möglich ...

Besuch im Olympia-Stadion

Perspektiven schaffen – Hertha BSC Nachwuchsakademie

Ganz nah dran ... Beim Profi training

Vergleichsspiel gegen Union Berlin

an der „Alten Försterei“

„Kochkurs“ Fit und in Form – die Jungs beim gemeinsamen Kochen

Alles klar?!? Spielvorbereitung gegen
die C-Junioren von Hertha BSC

 

 

 



Hinzu kommt, dass sie Andreas Eisenberg 
beim Training der B II Mädchen des KSV
Hessen ein Jahr (2007) als Co-Trainerin 
unterstützt hat. Seit Anfang 2008 profi -
tieren die von Engin Keskin trainierten 
B I Mädchen von der intensiven gymna-
stischen Körperschulung als „Aufwärm-
programm“ vor den üblichen fußballe-
rischen Trainingseinheiten, die von der 
angehenden Physiotherapeutin ehren-
amtlich durchgeführt wird. Leider ist das 
nur  während des „Freilufttrainings“ auf 
den Sportplätzen machbar, weil im Win-
terhalbjahr nur sehr beschränkt Hallen-
Trainingszeiten zur Verfügung stehen.

Annike Boeder, gebürtige Wetzlarerin, 
verschlug es aus berufl ichen Gründen 
nach Kassel. Sie befi ndet sich noch bis 
September 2009 in der Ausbildung zur 
Physiotherapeutin und beabsichtigt, 
nach erfolgreichem Zwischenabschluß 
nach einem weiteren Jahr Studium, auch 
noch ihr Diplom zu erwerben. Obwohl sie 
während der Sommersaison über zwölf 
Stunden wöchentlich ihrem Fußballsport 
und ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit wid-
met, hat sie störende Einfl üsse auf ihre 
Ausbildung bisher vermeiden können. 
Bei Blessuren im Training, während der 
Spiele oder danach, steht Annike allen 
Mitspielerinnen, bei Bedarf auch dem 
Gegner, gern helfend zur Verfügung. Sie 
betrachtet das als eine Art ergänzendes 
„Praktikum“ zu ihrer Ausbildung.

Wenn es die Zeit und die jeweiligen Spiel-
pläne zulassen (sie selbst spielt meist am 
Samstag und die B I Mädchen sonntags), 
ist Annike Boeder mit einigen anderen 

Frauen und Mädchen auch Zuschauerin 
bei unserer I. und II. Herrenmannschaft. 
Erwin Glogic, ein Spieler der „Zweiten“ 
und gleichzeitig Studienkollege von An-
nike, wird dann besonders angefeuert.

Nach ihrem Lieblingsverein in der
1. Bundesliga befragt, gibt sie zu, dass 
sie, entgegen vieler Nordhessen, aller-
dings ohne engere Beziehung, mit der 
Eintracht aus Frankfurt sympathisiert. 
Von der Vereinsführung wünscht sich An-
nike insgesamt etwas mehr Anerkennung 
und Würdigung des Frauenfußballs im 
KSV Hessen Kassel. Dass beispielswei-
se einmal vier oder fünf Fußballer der I. 
oder II. Männermannschaft oder von der 
Vereinsführung bei einem Frauen- bzw.
Mädchen-Fußballspiel gesichtet wurden, 
ist ihr bisher nicht bekannt geworden.

Werner Haßenpfl ug
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Ehrenamt Hessenlöwe

Wir zahlen 40 Euro Prämie für jeden neu gewonnenen Kunden.
Coupon und Infos unter www.staedtische-werke.de/praemie

Jetzt werben und kassieren

Jetzt 

40 Euro
Prämie sichern

Annike Boeder Foto: J. Götte

Vielseitig wie die 
Physiotherapie

Annike Boeder 

Annike Boeder ist seit 2006 nicht nur Mitglied im KSV Hessen, sondern 

auch aktive Spielerin in unserer Frauenmannschaf. Das defensive Mittelfeld 

ist ihr bevorzugter Platz in der Mannschaft. Ebenso effektiv ist sie aber auch 

in der Abwehr oder in den vorderen Reihe einsetzbar.
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Seit 2003 hat Volkswagen am Standort Kassel bereits mehr als eine Million Doppelkupplungsgetriebe DSG® 

gefertigt, noch bevor ein anderer Hersteller ein vergleichbares Getriebe am Markt anbieten konnte. 

In Kombination mit dem äußerst effizienten TSI®-Motor erhielt das DSG® in 2008 für seine Umweltverträglich-

keit die ADAC-Auszeichung „Gelber Engel“. Auch im neuen Polo wird das erste Sieben-Gang-Automatikgetriebe 

von Volkswagen für höchsten Fahrkomfort bei niedrigsten Verbräuchen sorgen.

Dies bestätigt uns am Standort Kassel in unserer Überzeugung, dass wir mit innovativen Produkten wie diesen 

zuversichtlich in die Zukunft blicken können.

Der neue Polo mit DSG®- Getriebe: 
Effizienz von Volkswagen Kassel.


